
Fakten zur Armut in der Schweiz
*In der reichen Schweiz gilt jede zehnte Person als arm. 
Armut kann jeden und jede treffen: Von Armut bedroht ist, ​

wer arbeitslos oder krank wird, wer ungenügend ausgebil-

det ist, wer drei oder mehr Kinder hat, wer eine Scheidung 

durchmacht oder Opfer einer Wirtschaftskrise wird.

*Armut bedeutet bei uns zum guten Glück nicht, dass jemand 
verhungern muss. Sie bedeutet aber Perspektivenlosigkeit 
und Unerreichbarkeit dessen, was für andere selbstver-

ständlich ist: Der Internetanschluss. Die Zahnreparatur. 

Ein Restaurantbesuch. Wieder einmal in die Ferien fahren.

*Armut bedeutet zudem Stress und Scham. Sie bedeutet, 
dass man seine Situation vor den Nachbarn versteckt. Für 

Jugendliche heisst das oft Ausgrenzung, weil sie nicht 

die Sachen besitzen, die als cool gelten.

*Die Stärke einer Gesellschaft misst sich am Wohl der 
Schwachen. Die Schweiz muss alles unternehmen, um Armut 

an der Wurzel zu bekämpfen. Darum ruft Caritas zu einer 

Dekade der Armutsbekämpfung auf. Bis 2020 soll die Armut 
in der Schweiz halbiert werden.

Ausführliche Informationen zum Kampf gegen die Armut auf 

www.armut-halbieren.ch

Mit der PostIt-Aktion „Was steckt dahinter?“ unterstützt 

youngCaritas die Caritas-Kampagne „Armut halbieren“.

www.youngcaritas.ch


